
Mittagsverpflegung im „Offenen Ganztagsbetrieb“ 
Die Kosten für das Mittagessen betragen 3,30 €.  
Der Gesamtbetrag wird zum Ende des Monats vom Konto abgebucht.  
Bei Erkrankung müssen die Abmeldungen der Mittagsverpflegung bis 8.30 Uhr in der Verwaltung 
der Schule (Tel.: 05961-200280) eingegangen sein.  
Das Essen wird frisch zubereitet und entspricht den Anforderungen an eine gesunde und 
kindgerechte Ernährung. 
Für Personen, die kein Schweinefleisch essen, gibt es das entsprechende Gericht entweder mit 
Rindfleisch oder mit Geflügelfleisch zubereitet. 

                             Montag, 19.06.2023 

                                Dienstag, 04.07.2023 
 

Montag, 19.06.2023    Spaghetti Bolognese, Gurkensalat 

  Waldmeistergötterspeise mit Vanillesoße 

 

Dienstag, 20.06.2023         Gewürzbraten, Kartoffeln, Soße, Kohlrabi Gemüse 

 Jogurt mit Müslikrokant  

 

Mittwoch, 21.06.2023        Hähnchensteak in Currysoße, Reis  

 Möhrensalat 

 

Donnerstag, 22.06.2023     Pizza, Blattsalat 

 Vanillecreme 

 
Montag, 26.06.2023     Spiegelei, Kartoffelpüree, Spinat 

  Jogurt mit Müslikrokant 

   

Dienstag, 27.06.2023     Möhreneintopf mit Gehacktes, Apfelmus 

  Schokoladencreme 

 

Mittwoch, 28.06.2023          Frikadelle, Salzkartoffeln, Soße, Broccoli, Prinzessböhnchen 

 Kirschgötterspeise mit Vanillesoße 

  

Donnerstag, 29.06.2023      Geschnetzeltes, Spätzle, Gurkensalat 

 Obst 

 
Montag, 03.07.2023     Hähnchengeschnetzeltes, Reis, Möhrensalat 

  Quark mit Erdbeeren 

   

Dienstag, 04.07.2023     Hackbraten, Kartoffeln, Soße, Blumenkohl 

  Eis     Wir wünschen schöne Ferien! 
**Allergene können erfragt werden 
**Kinder die auf Lebensmittel reagieren, die nicht zu den 14 häufigsten Allergenen gemäß LMIV gehören, sollten mit der Mensa-   
    Leitung Kontakt aufnehmen, um abzuklären, welche Speisen sie bedenkenlos verzehren können. 
**Kinder die bereits auf kleinste Spuren eines Lebensmittels mit schweren Symptomen reagieren, müssen ebenfalls das  
    Gespräch mit der Küche suchen und nachfragen, ob selbst Spuren des Allergieauslösers in der Speise ausgeschlossen werden  
    können. 


